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Die profilierte Karosserie des Austin lleuley 3000 ist in
der ganzen Welt zum Begriff für einen klassisrlen Sport-
wagen geworden. ()hne diese zeitlos schonen Linien zu

verändern, ist der Wagen nunmehr mit einem soliden VolI~

kabriolett-Verderk ausgestattet worden.

Dieser Wagen, dessen ruhmreiche Erfolge bei '1.ahlreielen

internationalen Wettbewerben imme wieder größte Bead-

tung finden, ist in seiner neuen Version nunmehr sehr viel
bequemer und luxuriöser geworden. l)er geschmeidige,
großvolumige Motor hat auch bei größter Beanspruchung

norh beadtliehe Reserven, so daß man mühelos die läng-
ston Su-(›(<ken })(›wä|tjgt_ l)ts llerlufle, kustl<~l~rn~ l-tlllurl nl «lie Kurl›el›

Das festeingebaute Faltdaeh, die gewölbte Windschutzs(heibe und seitlichen Kurbelfenster werden

jetzt auch diejenigen für dieses Fahrzeug begeistern, die sieh bisher nidt rrit der tyisel englisrhen
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fenster koe leht unf slell helent werden l)a(lur«l
sf «fer ('().\.`\'ERl`|lll.li ein erffer f\ll\«etterwtgen gewor-
«le lne srllle l-.nfluffu| lt."›t srl lurl lts ein-

s|›<›rtli(¬hen Auslegung mit Sterkfenstern und Rotdslerverderk anfreunden konnten. l.l'› l¦ii~:-r «ler fl<~\l›Iell ll~'›\s<l«~l- 1-el-li
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Gestern, heute und morgen hatte und hat diese Karosserie
ihre gültige Schönheit. Mit seiner neuen Ausstattung wird

der Austin Healey 3000 CONVERTI B LE nur noch als klassischer
22-Sitzer hergestellt. Die Kraftübertragung erlolgt über das robuste,

gut abgestulte Viergang-Getriebe auf die hypoidverzahnte Hinterachse. Preß-

stahlseheibenräder mit der 5.90 /-4 15 Spezialbereiiung und die auf die jeweilige Innen-
ausstattung abgestimmte Ein- oder Zweiiarbenla<kierung sind Teile der Normalausführung.
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Bemerkenswerte Punkte des cowvemße

\\'~n <›t\\'<~mlq, dann hvl-I dur .›\usln~

ll-.lvy .'¦()0U rlvn Kulnrl und du' (lv-
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t wvngvn Hnnd(|H'n n 1-nvn 1-h1~n
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mlvr S('h|~li'n des F«ll(l(hvs vnv vn-
hdo Anqolvgvnhvl -ud lur I)«n-n
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|~\|.|l\l. .›\ll› li-l1›n;s›|~~nt~, *s<h|<>l$l('h (lvs

l.~|m|~, s;››rl|h ku./.vn S(h«|lh(~|›~ls und lvs 41! cm

_' I-`~(l~rs~rh~|~kr<l~~. sml l›<-quvn und lvhl zu

|›*talg|4'l< l)~r sIm|›.~rl«hg~ ß›fl~\''lr›lrs \`<~\.'›l|-

slndg! lv (|<~s(hmk\ull> \/\'«¶~<sI<llung.
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Das Herz des Austin Healey 3000 Mk ll ist der l›eri`hnit<~
2,9 Liter 6~Zylinder-BMC-Motor mit 2 HS 6-Halbstrom-SU-
Vergasern. Der Olumlaut wird durd einen Auswechsellilter
im Hauptstrom sauber gehalten. Diese robuste Masdiine ent-
wickelt bei 4750 Ufmin. 130 PS. Seit Jahren ist dieser Motor
bekannt durch seine Leistung, Elastizität und Lebensdauer.
Unemplindlichkeit gegen Dauergeschwindigkeiten und große
Kraltreserve am Berg haben dem Austin Healey 3000 immer
zu seinen aufsehenerregenden Erfolgen auf den bekannten,
internationalen Langstrecken-Wettbewerben verholfen.

Der BMC -Liter-Motor

Wahlweise ohne Aufpreis

Export-Ausführung

Redts- oder Linkslenkung; Meilen- oder Kilometer-
zâhler; 4- oder 6-Flügelventilator.
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|)~ ¬i.l|›, \-t<(l|›l.|~I<~. ~l~l\l\h -\-w<lt›I-
l\'rl›~l\-.~|l~ sl zur V«-rn<~<lu| \i›n \`lr.i›nssrlwi-
qrr h~ hohen l)r*hl.hl~n \›rn' nl ~n~n

.\`<t\\1nrfsl.]›ler \-svl-n.

Sonderzubehör (gegen Berednnng)
*

Verstellbare Lenksäule. Zigarren-Anzñnder. zwei
Außenspiegel. Overdrive, Nebellampe und Such-
sdeinwerfer, abschließbarer Tankversdluß, Spei-

_ a denråder, Servo-Bremshilfe, Gepñdstånder u. Radio.
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SONDERZLIBEHOR
Einigv Móglichkvitvn zur Erfüllung von Extrawünschen

für dvn Austin Healvy 3000 CONVE RTI B LE.
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FrisdIítI~iung: Gut regelbar und uh
hoi kl-sl~W<-tler l-islungsfahig genug;
ql~idz~lg als S(h~ib0n(l(~lrusl(>r dusgø-

hldvt, ln Expurlrrrd-II gehört diese
Hving zur sr-rionnmßiqvn Ausslullung.

vv

Sp0i(h~n.k~r:

Das Sl.\!.I-T\1u(l~|l ist mil
Prvßstuhlsd~l›~nrud0rn aus-

gerusl-I. Zur V-rvullkornrnung
der Strußvnlugø und grbßvrvr
Kühlung dc-r Bremsen könnvn
spurllidw Fahrer auf Wunsd
Sp(=i(†u~nrul~r mil Zvnlml-
vvrshlß b~k›mnwn.

Elvklrishvr ()vvrdrivv: Sdaffl zwei zusalzlidø
(š<›lr0l›øabstuhngen rn dritten und viørløn Gang.
Bei vingesdallvlvm Overdrive ergibt sich eine
etwa 2()"'«igv l)r›hzahlv0rring(=rung und bewirkt
Mn1nrs'('h<›nung und Knflstnørsparnis.



TECHNISCHEDATEN

MOTOR: Hubraum: 2912 ccm, Bohrung 83,36 mm, Hub 89 mm, PS 130 bei 4750 U min, Drehmoment maximal 23,15 m kg bei 3000 U min,

V°'_d'Cl"“"9 9-033« (1,89 0,50111 0,5] 0,Tl n 0,49
lylndr: Sechszylinder. , __
Zylinderkopf: abnehmbar, mt drei separaten Aluminium-Ansaugkrummern; zweiteilqer, qußeiserner Auspuffkrümmer mt Zwillnqs- K L N

s ~ ~ 0 P
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Kurbelwelle: Schmiedestahl, vierfach gelagert in stahlverstdrkten \/Veißmetallagcrn 0,14 llt 1,32 II! (1,36 I11 0,73 In (1,31 II!
Pleuel: Schmiedestahl mit stohlverstörkten Weißmetallagern. -
Kolben: Zinnverstarkte Aluminium-Flcchbodenkolben mit drei Kornpressonsrngen und einem Olobstreifring Q Q
Nødenvell: Schmiedestahl; vierfach gelagert in verstarkten Weißmetallagern, mit Patenthochleistungsnocken, de ruhigen Lauf ge-
wöhrleisten, Duplex-R01lensteuerketten-Antrieb mit eingebauter Olzufuhr und selbsttötgem Spanner mt Dunpler 0143 1“ ll`l m Ur l 1“ lrx 1“ Qi-24 "l
Ventile: abengesteuert, durch Stößel betätigt, gerauscharme Konstruktion, alle Ventlschachte mit Dichtungsrngen, KE 965 Spezial- 7' B d

X Y Z 0 C11-
Auslaßventile.
Sdllliarungz Oldruckschmierung aller Haupt-, Pleuel-, Nockenwellenloger, Stößelstangen, der Nockenwellenantrebskette und des gesom- I .74 5 4 0) 7
ten Zylinderkopfes; Kurbelwelle mit längerer Lebensdauer durch patentierte Haupt- und Pleuellager-Olzufuhr; eingebauter Hauptstrom- r- "I 1,. 4 In , ( In 0,(› IH 0,1] m

Ollter mit Auswechselelement; Olwannenkapazitöt ungefahr 6,8 Liter

Kühlung: eingebauter Vierflugel-Ventilator und Kreiselpumpe, thermostatisch gesteuert Das Wasser wird uber den Zylinderblock in de \V('l1dt'1(f'('iS 111,67 III l Spul' \'0|It1.': 1,24 In
Kanüle geleitet von denen die Ventilsite und Zündkerzen umgeben sind; 11,37-Liter-Kuhltank

' (rvwclt 10/7 kg l Spur hinten: l,'2
liindung: 12-Volt-Batterie und Zundspule, eingebaute Vakuurnkontrolle
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Tribloffufuhr Vom 54,6-Liter-Hecktank zum Halblallstrom-SU~Doppelvergaser H56, mt Tackenluttllter
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CHASSIS: Kraftübertragung: Gschvindigkoiter bei 1000 U min: erster Gang 10,35, zweiter
14,8; driner 23,15 mit Overdrive 2315. vrerrer 30_3 mit Karosserie: 22 Stzer, zwetürges Stahl-Aluminium-Kabralett,

K"pPl'"'Ü* 25 Ü“ '-li' E'"5d`°'b°"l'°d“e"l“'PPl“"9- Overdrive 37 km h I auf Wunsch zwefarbig. Oben eingehóngte Motorhaube mit Auf-

G°"l'b'¦ Übe'59'1U"9e"f RÜd*WÖ"$9°"9 175; efälfff 2.93. ltnlung: Schnecke und Seqnient, 141 ubersett; Dreifeder- slellslmlge “nd ve“'l"°m.le" l`"llsdllllz°"_ ll" Külllelgrlll' Nlolol'
zweiter 2,053; dritter 1,309; vierter Gang 1,0:l. Ülkapoztöt fpgiçhgn-Lenkrad 43 (rn j i hllbe W"d V0f" W09@"'""@'@" 0U$ b0ld"9'; d°PPelle' S'Cl“?"
Qwg 2,27 [iger heitsriegel. Breite, vorn angeschlagene, weil öffnende Türen mt

4 , Aullmngungl Vome E'"“`l'°d°“lh°"9"'"9 m" D.'e'°cl“le"l“°'"' Außengriffen Kurbel- und Ausstellfenstern sowie geraumige
Schaltung: direkt mittels zentralem, sportlich kurzem Schaltstock. Schraubenfedcrn, Stoßdamplen, Stabilisator. Hinten halb- T, ' h F' ' Q h d „lm W. d ch" h .b .' 6

_ elliptische Blattfedern, Panhardstab und hydraulische Hebel- ul QSC ellf esse en e' gewo e „ln S. U nc el e ml 1 8
Galenlwellaz offen, mt Nadellager~Kreuzgelenken. -ggßddmpçc, Schebenwschern und Halterungen fur de Knebel des Kunst-

leder-Faltdaches, das aufgrund seiner Verdeckschere leicht vor-
lillnlcdlul Ubelselzlmg 3'545:l lll :l9l V Olkopuzllàl elwu '°"l"'" Fußbmmsc' llYd'°”l'“he Gl'll"9`A"l°9ei Vome und zurückklappbar ist. Der mit Armacord ausgekleidete, ver-
1,7 Liter. Scheibenbremsen 29 cm ' hinten Trommelbremsen 27 94 ~ ._ - -

' ' ~ - ›- ' schleßbare Kofferraum enthalt die Batterie nebst Hauptschalter
Gäiålíidlilllëifi llli W00 U/min: Erster G009 11,45; IWCIVC' 5'?? cm/ Hondbmmsc wil“ mechanisch uul die Hlnlerluder' und das verankerte Ersatzrad. Alle Skalen und Bedienungsele-
17,25; dritter 25,6; vierter 33,44 km h. Radl“ P'0ÜSl0l\|SCl\C'Ib0"'°Cl0' 15 41 '"11V9"l'l°'l°"5$Cl'l"1e"r mente sind ubersichtlich bzw. handlich vor dem Fahrer an~

Getriebe it Overdrive: 5'B°lze"`BeleS"9“"9' B°'°'l“"9 590 ls- geordnet; Beifahrer-Haltegriff, Innenspiegel mt Anti-Reflev
Elltigdg Augrüggr 12.V°|i.ßQnerie mit 5010 oder Belag auf der gepolsterten Armaturenbrett-Oberkante; offenes

K\'PPl'"'¶¦ Elsdlelbefl'1f°Cl<e"l<UPPlU"9 25 Cf" 57 20 amp h; Scheinwerfer mit Fuß-Abblendschalter; Seiten- Ablagefach über dem vorderen Beinraum; versenkbarer Aschen-
Garinb.: Absmhmm Rückwösgong 3,76; arge, Gong 2,93; Lampen rr:(t Ft;on_tblnktš_›|rn,d;šrems|- und Schlußleuchten mit Heck- lecher auf dem Getriebetunnel; maßgerechter Velours~Bodcn-

ln em °'" 'mall' en 'ew "$l'“"'°"'e"b°l°"dll""9i Zwe“ belag lederbezogene Sitze gepolsterte Armstütze zwischen:\ eiter 2,053; d 'tte 1,309 m`t Ov d ' 1,076; ` t 1,0.1 ' „ ; «

vmi; Qv0rdr;vgl()_3r22_ I er “Ve viel er klonghom' 2 Scllelbenwlsclhl den einzeln verstellbaren Front-Schalensitzen mit Kipplehnen
Instrumente: Tageszahler, Drehzahlmesser, Benznuhr, Fernther~ fur den besseren Zugang zum Fond, Stoßstange mt Zerhörnern

Sdaltungz drekt mttels zentralem, sportlch kurzem Schaltstau momeyer mn O|d,„ckme„e,› ;(O„„o||°mpe„ fm |_;c|›,'mGschi„e' verchromt
__ › Fernlicht und Blinker, Schalter fur Anlasser, Bele cht ng,

G`l"lh"ll.` ollen' mll Nudellugelilüeugeleulien Scheibe¬wsd'er. U U Sonderzubehör: Radio, elektrischer Overdrive, 15 -' 41 Spei-
Hinleradlta Übersetzung mit Overdrive: 3,91;1 (11-43); Olka- Sctrerber-\vv°;;t\qrr|gge_ Herurrg „nd Overdrive; |rr;|r„rrr@r\|er1, chenröder, Servo-Bremsanlage; Sitzabdeckung (auf der Fahrer-
pzitöt ca. 1,7 Liter. beleuchlungsschalter an der Armaturenbrett~Unterkante. seite rückkloppbarl passend zum Faltdach.

U.“ \«=' rli~.' Aisln Mut -: (`›n|›rny Liiti-il
l¬:r':.lel|1<~ \V<g~n erlmllun eine (}rr.nli~,

rl- .'!^ l›.ir|r~n (irritivr, Bi~<lir|<~,

r ,<~ fl.cf¬n :''l s›nstig|-n f,ill.i|i~ .-,s(hii~llt_

Tmhniurle- unil Preisrrlvri- jeilorzet
rud rihn- Aknliq \«rl›i-l-llvx.
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